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Z. 1. (2) Nr. 13607.

E d i c t
des k. k. i n . österr. küstenl . ? l ppe l l a -
t i on sger i ch ts . — Bei dem k k. krain.
Stadt- und Landrechte ist eine Rachsstelle mit
dca, sistemisirten Gehalte von jahrl. 1400 st.
C. M . und dcm Vorrückungsrcchte in die ho«
hcren Besoldungen von 1600 und 1600fl. C.
M . in Erledigung gekommen; daher haben je-
ne, welche sich um diese Stelle bewerben wollen,
ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen sie
zugleich ihre Sprachkenntnisse auszuweisen und
auch zu erklären haben, ov, und in welchem
Grade sie mit einem Beamten des besagten
Stadt- und üandrechts verwandt oderverschwä«
gort seyen, binnen vier Wochen, vom Tage der
ersten Einschaltung dicsts Edicts in die Wie-
ner Zeitungsblatter, durch ihre Vorstande bei
dem k. k. krain. Stadt- und Landrechte zu
überreichen. — Klagenfurt am 9. December
18 l2 .

Z. 2105. (2) Nr. 5 l566.
E d i c t .

Von dem Civilgerichte des k. k.Marktes Kap-
pel wird hicmit bekannt gemacht: Auf dem
Häuft Nr. 165 im Markte Kappcl haften scit
19. Februar 1776 zu Gunsten der Maria An-
na verwitwet gewesenen Popp, nachher verehe-
lichten Zurenncr, dl'ren Ehcsprüche pr. 200 si.
aus dcm Ehcpacte <1.lc>. 19. Februar 1776 in-
tabulirt. — Da nun diese Eatzpost seit mehr
als 65 Jahren haftend erscheint, ohne daß sich
Jemand du'serwegen gemeldet hätte, so werden
auf Ansuchen des Franz Popp, alö dcrmaligem
Besitzer des obgedachtcn Hauses, die Gläubi-
gl'rum Marici Anna verwitwet gewesene Popv,
nachher verehelichte Zureimer, oder deren Erben

oder Cessionäre aufgefordert, binnen cinemIahre,
sechs Wochen und drei Tagen ihre dießfalligen
Rechtsansprüche auf diese Satzpost um so ge-
wisser darzuthun, als widrigcns die?lmortisi-
rungs - und Löschuagö - Urkunde hierüber auf
weiteres Anlangen ausgefertiget werden wird.
— Kappet am 12. December l652.

Areiaämtliche Verlautbarungen.
Z. 2. (2) Nr. 20920.'

V e r l a u t b a r u n g .
Wegen Reassumirung der Subarrendi-

rungs-Vcrhandlung zur Sicherstellung des Na-
turalienbedarfes für die Dauer der Beschalzeit
im Jahre 1843 in den Stationen zu Kreutz,
Krainburg und Neumarktl. — Ueber die, we-
gen Sicherstellung des Naturalicnbedarfeö zu
Kreuh, Krainburg, Neumarktl und Vetoes für
die Dauer der Beschälzeit des Jahres 1843
bei den am 13., 14., 15. und 16 d. M . vor-
genommenen Subarrendirungs Verhandlungen
erzielten und den k. k. Militar-Oderbehörden
unterlegten Resultate, haben dieselben die für
die Station Veldcs erzielten Subarrendirungs-
Prcise zu genehmigen, die Ergebnisse der Be-
handlungen für die 3 erst«n Stationen, näm-
lich Kreuz, Krainburg und Neumarktl aber,
wegen ihrer Unangemesscnhcit zu den Laibacher
Markt- und respectivcPachtprciscn,durchgehend5
zur Reassumirung rückzuwciseu und die dießsäl-
liqcn reassumirten Verhandlungen in der zwei-
ten Hälfte des Monats Jänner 1643 vorneh-
men zu lassen, beschlossen. — Diese neuerlichen
Sudarrcndirungs-Verhandlungen werden da-
her für die Station Kreuz am 26. Jänner
k. I . , in dcr Bezirks-Kanzlei zu Münkendorf,
für die Station Kraindurg am 27. Jänner
k. I . in der Bezirks-Kanzlci daselbst, für die
Station Neumarktl am 28. Jänner k. I . in
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der dortigen Bezirks-Kanzlci durch einen kreis- gehalten werden. — Der Bedarfist aus folgcn-
ämtlichen Commissär um 10 Uhr Vormittags ab- dem Detail zu ersehen:

D i s l o c a t i o n s - und N a t u r a l i e n - E r f o r d e r n i ß , E n t w u r f
für die Beschälzeit des Jahres 1343.

"5 ' ^ . ^ ^ « . « " Q ^ 5>
' ^ B c q u a r t i r u n g s s t a t i o n 3, ^ ^ . < ; ^ ^ ^ ? v ^ . ^
H-z , > - ^ «

Anzahl P o r t i o n e u > .

^ Kreutz 3 4 3 8 4 8 - ^
Z Krainburg 3 4 3 8 ^ 8
c3 Neumarktl 2 3 2 6 3 ?^'25 ! e

A n m e r k u n g . I n der Station Neumarkcl verbleiden. — Hiezu werden die Unternehmer
wird das Commando am 16. März zu erscheinen eingeladen. — K. K. Krcisautt
eintreffen uno bis 15. Ju l i 1613 aldort Laibach am 27. December 1642.

Z . 2093. (3) Nr . l0823.
C o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g

zur Nleverbesehung de« Bürgelmelstelsssclle
Kenn Magistrate der landesfürstllchen Stadt
Völkermarkt. — Bei dem Maglstlcne der l. f.
Stadl Völkermarkt ist die Bürgclmeifiersstclll,
mtt welcher ein Iahresgehalt von 700 ss.E. M ,
für dermalen eine Nemuneranon von 60 st.
C. M . für die Justizverwaltung ves Bülger-
fvitql - D r m l n u m s , der Genuß re-r fr^en
Wohnung nn Rathhause und von jahtl. »5
Klaftern Brennholzes verbunven ist, »n Erle-
digung gekommen. — Zur Wle0erd,s«tzu,ig
v^ird der Eoncultz bis i5 , Februar »8^3 aus«
gcschr,ebcsl, in wclchir Zelt die dlcßfalligm, Mlt
d«n Wahlfah'gkeilsoccreten für das Cunl, und.
.Criminal'^lchceraml, dalin die polnische Ge»
.schaftsuerwaltung und zum Richreralnle über
jchwerc Pqllzel-Uebcltlclungen/ so lvie auch
nul dem T^uffcheine und der Auswcinmg über
Mllraluäl ' , / ' Mvachke^ und dlSherige
Dlel^ ste. 'd,̂ 'c,u ck>n'lir^en Gefuche bel dicscin
Kreisqnl^FmMMen 'sind. — K. K. Kreis-
amt Klagmfu«, den^ig.^ December ,8^2.

Z. 2094. (3) " Nr. 16,67g.
C o n c u r s - A,u s sch r e i d u n g.

Z u r p r o v i s o r i s c h e n V5 iede rbcsetzung
des v e r e i n t e n P 0 stenseines S y n d i -
kers bei dem M a g i s t r a t e i n B l e i b u r g
und i n G u t e n stein. — I n Folge der
Dicnstresignation des bisherigen provisorischen
Eyndlkers bei dem Magistrate der l. f. Stadt
Blelburg und des l. f. Marktes Glttcnstcin,
sind dicse beiden Dicnstpostcn, wozu dic Oblie-

genheit eines Bezirks-Commissars und Orts-
richters gehören, provisorisch dis zu der erwar-
teten hohen Schlußfassung über die h. Orts ge-
machten Anträge zur Organisirung der beide»,
genannten Magistrate zu besetzen. — M i t 0cm
Posten des prov. Syndikers in Bleiburg ist ein
Gehalt von jährlichen 400 si. C. M . aus der
städtischen Casse, eine Naturalwohnung sammt
Holzdeputat, mit jenem zu Gutenstcm ein jährl.
Gehalt von 280 fl. C. M. , jedoch mit der Ver-
psiichtung, in Gutenstein einen geeigneten Unter-
deamten zu halten verbunden. — D e r Sitzdcs
Syndikers ist die Stadt Bleiburg, von wo die
Amtsgeschafte bei dem Magistrate in Gutenstein
ex cm-renlio und gegen Abhaltung eines regek
lnWgc.n.?fmtstages in Gutellstein in jeder Wo-
che, insoferne'dcss'.'l' dortige Anwesenheit nicht
auch außerdem crfordcrc würde, zu bcsorgcn

dieses vereinten pro-
pisorischea Dienst ^Postens ist die Befähigung
für den Dienstposten eines Bczirks-CommissävS
und Ortsrichters, dann die Kenntniß der win-
dischen Sprache erforderlich. Es haben sonach
die dießfalligen Compctentcn ihre gchö'rig be-
legten Compctenz-Gesuche bis 20. Jänner 1843
im vorgeschriebenen Dienstwege an dieses k. k.
Kreisantt zu leiten. — Vom k. k. Krcisamte
Klagenflirt am 20. December I8' l2.

Ktadl . uno laiiorechlliche ^lr iaulbarungr,,.
Z. 2108. (2) Nr. 3811.

Von dem k. k.,Stadt- und Lalidrechte in
Krainwird bekannt gemacht: Essen über An-
suchen des Martin Lcvatich, im eigenen Namen
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und-als gesetzlicher Vertreter seiner minderjäh-
rigen Tochter Theresia, als erklärten Erbinn,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
16. November 1842 zu Laibach verstorbenen
Maria Levatich, die Tagsatzung auf den 26.
Jänner 1343, Vormittags um 10 Uhr vor
diesem k. k. Stadt- und Laudrechte bestimmt
worden, bei welcher alle jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einen, Nechts-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
so gewiß anmelden und rcchtsgeltend darthun
sollen, wiorigcns sie die Folgen des H. 814
b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben wer-
de». — Laibach den 17. December 1842.

Z. 2097. (3) N r . 345. lucre.

E d i c t .
Vom k. k. Sladt» und Bankrechte zugleich

Mercamll» und Wechsclgcrlchte in Kram wird
bekannt gemacht: Es scp über Ansuchen o,r
Handelsleute Gedrüber Schreyer 0«e Löschung
der Flrma Gebrüder Schreyer/ rüclslchlllch dcr
Uliler derselben bestand<ncn Handllsgcsellfchafc
glclchcn Namens bcwllllget, und UlNer Einem
dle Vornahme dlescr Löschung m dem dießge-
rlchtl'chen Merca»ml-Gcrlchls - Proiocvlle vcr«
anlaßt worden— Lalbach am 17. Dec. , 842 .

Z . 2095. (3) N r . 9,98.
E d i c t .

Vo,i dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wnd bekenn gemacht, daß zur öffentli-
chen executive» Fc,ld»ctung der, oem Jacob
Bmdlechner gehöngen, auf 27 fi. 53 kr. ge»
schätzten Fahrmsse, als: der Zlm,l.er- und
Kücheneinlichtulig, Schubladkälien, ^l'che,
Scsscl, Tischniäschc, Bilder, Blcrglaser, 6la<-
schcn u. dgl. die Fcllbutungstage «uf d^n 22.
Dccembcr 1L42, n . und 26. Jänner i6^5,
jedcslnal lun 10 llhr m dem Hause Ztr. 77
lm Kuhthale nuc dcm Be>fügcn bclwnml wcr,
dcn, la^ fene Obzccre, welche b<l der ci>tcn
cder zweien Llll iaiwn lilchl rvenigtielis um d^n
Schäyungswelth vcrkauft wcrt'cn scllten, del
der drittel', auch uncer demselben werden hll.t^n»
gegeben »verdel'l. — Lülbach dcn 29 3^v. 1842.

3ir. I0!Q2.
A n m e r k u n g . Da die am 22. Decenibcr

16^2 besummt gewesene erstc Fcildilttls-g
Nlcht vor sich gegangen »st, so wird die
zwelte Fe>lb,elung am 11. I ä n m r iL^3
abgehalten werdeli.
Lolbach dm 24. December l6^2.

Äemtltche Verlautbarungen.
Z. 210^. (3) Nr. 8348.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 10. des nächst kommenden Monates

um 1t Uhr wird am Rathhause die Licitation
zur Herstellung der Pflasterungen in den Gäß-
chen zwischen den Häuser», Nr, 22 und 23, dann
27 und 29 auf der S t Peters-Vorstadt, wo-
für der Betrag mit 163 fi. 2 kr. zum Ausrufs-
preise bestimmt ist, vorgenommen werden. —
Die Bedingniffe sind im magistratlichen Expe-
dite einzusehen. — Stadtmagistrat Laibach am
29. December 1842.

Z. 2082. (3)
K u n d m a ch u n g.

Bei der l. f. Stadt Neustadt! sind zwei
Friedrich Dillenz'sche Mädchen-Allösteuer^Ztif-
tungsplätze für das Jahr !6>2, zu W fl. C.
M . , in Folge hoher Gubernial-Genehmigung
vom 29. v. M , Z. 29379, an zwei zu eheli-
chende arme und tugendhafte Bürgerstöchter
aus Neustadtl zu verleihen. Diejenigen, welche
sich um diese 2 Sliftungsbeträ'gc zu bewerben
gedenken, haben ihre mit dem S'ittenzel'.gnisse
gehörig belegten Bittgesuche, worin auch ihre
bürgerliche Abkunft und Dürftigkeit nachgewie-
scil werden muß, binnen 4 Wochen an die hie-
sige Stadtvorstchuna., als vom Stifter beru-
fenen Patron, portofrei zu überreichen. —
Stadtrorstand der l. f. Stadt Neustadtl am
20. December lg'^2.

^ermlschte v"crlatttvarul!gett.
Z. 2092. (2) Nr. Zoäg.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifm'z wird dem

MathiaS Kl'enn vcn 3)lasern elinncsl: EZ hl)be
wider ihn Hr. (Zarl Schussel aus Gottschec bei
tiestM Gericht wegen Restes tcs Kaufschilllngs ps.
3oo ft. aus ocm K^uf^vcrtlage vom 29. März
lü39 die H?lage a,ic;cdrc>cht, wolüder die Tagsaz»
zung auf 0cn 27. Icdruar l t j^) Hiciartö bestimmt
worden ist. Daö Gcricht. dem cer Ort seitics Auft
enthaltes unbekannt, und oa er vicllcichl aus den.
k. t. Eldlaütcn abircsc,!d ist, hat zu seiner V e »
lrclung, auf tcssen Gefahr und Unkosten ten Hrn.
Tschelleschmk von Rcifliiz als (5ur^ilor bcsteNl,
mit welcheln die angebrachte Rccht5sache nacd dcr
fur tie k. k. Srdlan^e bestimmten Gelichtvordnung
ausgeführt rochen ir i ld. Malhiaö Krenn n?lrd
dessen zu dem Sli^e erinnert, damit ei allenfalls
zu rechter Zcit scll,-st erscbeincn, oder inzivisckcll
lcincm Vctiicccr jeinc Rcchlt-ochclfe an die Hat>o
zu gcdcn, c?cr cincn ander,! Sachrraller zu be«
stellen uno diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in dcn glfc^lichen oltnllügömci.



12
Hiqen Wegen einzuschreiten wissen mö.^e, die er zu
seiner Vertheidigung diensam finden tvürde, maßen
er slch die aus seiner Veradsäuinung entstehenden
Folgen selbst beizumefscn haben »vird.

Bezirksgericht Reifniz ten 9. December 1842.

Z . 2U76. (2) S l . 2672.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des Ste<
phan Sepocher von Mol l lu lg H^l^ö Nr. 55 was
»miner fur Ansprüche zu machen gedenken, haben
solche bei der hiezu auf ten 26. Jänner »643 Vor-
mittags um 9 Uhr angeordneten T^lgs^tzung, de
Berincidung cer gesetzliche» Folgc,» des §. 6»4 V
O. B>, anzumelden und zu Uqu,5>r>n.

Beziikögericht Krupp a>n »ü. December 1842.

Z . 2»üu. s2) E d i c t , Nr . 5l>c^.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bc-
tannt gemacht: E i sey über Ansuchen bis Franz
Hiitn von Planina in die executive Versteigerung
dcä, dem Georg Nagode von Planina gehörigen,
der Herrschaft Haaöderg 5ul> Urb- Nr . 34o z>ns«
daren, auf 2000 ft. geschätzten Hauses, wegen dem
Olsten schuldigen »oo ft. ĉ  », c. gcwilliget worden,
uno es seyen hiezu orci Termine, als: a,n 3>.
Jänner, am 3. März und am 3, April ,845, je«
dcsmal um 9 Uhr früh in tiefer Gerichlut^nzlei mit
dem Bemerken angeordnet rrortcn. daß dieses HauH
nur bei der drillen Feilbietungstagsatzung auch
unter tem Schähungsrverlhe verlauft werden würde.

Der Grunobuchserllact, das SchähungKpro»
locoN uno tie Licitalionsbcdmgnisse tonnen täglich
hieramls eingesehen werden.

Bezirksgericht Haagberg am 6. November '6^2.

Z . 20U1. (2) N». 742.
B a u v e r s i e i g e r u n g .

Den 3o. Jänner »343 Vormittags van 9
bi« »2 Udr wird in der AmtSkanzlei der gefertigten
Herrschaft eine Minuenoo-Licitation in Bttrcff der
Kasten der Herstellung des Kircbendacheö b«i der <Zu«
»attirche S t . Ingenuini und Albuini zu Kare:erveNach
vorgenommen werden. —NachdemK>.'stcnübersckla.
ge sind die tießfälligenKosten nachstehend, undzwar:
i>le Maurerarbeit sammt dem Ma»

teriale. auf 6 ft. — kr.
die Zimme?malnlsarbcit auf . . 2o ,, »5 ,,
das »Himmerlnannsmatcriale auf . »29 ,, ^0 ,,
uno die Spenglcrardeit auf . . . ^^» ,, — ,/

Zllsammen auf . . 3^9 ft. 5Ü kr.
veranschlagt.

Unternebmungölustlge werden zu d,eser L,c».
lation mit dcm Bemerken eingeladen, dah die 3i«
cltationödcdingnisse und die Baurerise inzwischen
hier cingcschcn werden können.

Boglherrschaft Veldes am 21. December »642.

Z . 2057. (3) Nr- 55oo.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dcm
Georg Miklnda durch gegenwälligcö Edict bekannt

gemachl: Es habe wider ihn Valentin Tu rz , Mat«
tbaus, Matizhizh und Sinion Mekina von Raket
dei diesem Gerichte die Klage auf Verjährt. un5
Erloschenerklälung der, auf den ihnen gehörigen,
der Herrschaft Haasbcrg zul, Oo»sc. Nr . 279,
279^, uno 279)2 dienstbaren Realitäten in Rakck
haltenben Tabularposten, aus dcm Urtheile (ll1<».
14. Jun i et ilttl,!). 29. Ju l i ,606 pr. ,66 ki. 24 kr.,
vlid aus dcm Vergleiche <!ll«. ,2. April l.t il>t:>l,.
22. September ,6o6 pr. 166 ft. 24 kr. anqebracht
und um richterliche Hilfe gtbclen. worüber die Tag»
sahung auf den -3. März lü^»5, Vormittags um
lo Udr vor diesem Gerichte angeordnet »roroen ist.
Das Gericht, dem der Aufenlhallso,t des Bcllag-
ten unbekannt ist, und da er vielleicht aus den
k. k. Grblanoen abwesend sci)n koinue, hat auf
seine Gefahr und Kosten den Hrn. Math i i s Kürre»
in Planina zu seinem lZurator ausgestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache ausgeführt
und entschieden werden wird.

Derselbe wird daher davon durch dicseö Edict
zu dem Onde erinnert, daß er aslenfills zu rcä'ter
Zeit selbst zu erscheinen, oder rem bestimmten
Vertreter seine Rechtsbehelfe zu übergeben, oder
ober auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in alle ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner 25er»
theioigung nothwendig finden würde, widrigens
er sich die aus seiner Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst dcizumessen haben würde.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2». November
«642.

Z, 2o5g. (2) Nr . 54» 7.

T d i c t.

Von dem Belirksgerichte Haasberg wird hie«
mit tund gemacht: Os sey über Ansuchen des
Thomas Mcckinta von Märtensbach, in die Reas«
sumirung der, mit Bescheide vom »2. August 0. I . ,
Z 3653, bewilligten, sonach aber mit Bescheide
vom »9. September l. I . , Zahl 426a sistirtcn
elccutl'ven Fcilbiclung der, dem Johann Urbas
von tZib«nschuß gehöligen, auf 746 st- a/llchuich
geschätzten, der Herrschaft HaaSberg 8ul> Reclif.
Nr . »LU dienstbaren Viertelhube, wegen schuldigen
,2 ft. und 2 ft. 40 kr. c. 8. c. gewilliget, und es
seyen zu diesem Onde die Tagsatzungcn auf de«
26. Jänner, auf den 23. Februar uno auf den
29. M ä r , »643, jedesmal früh von 9 bis l2 Ub^
in loco Oibenschuß mit dem Anhange bestimmt,
dah diese Viertelhube bei der ersten und zweiten
Licitationstagsatzung nur um die Schätzung oder
darüber, bei der dritten aber auch unter derselben
hintangegevcn werde.

Del Grundbuchsextract, das Schähungs«
protocol! und die Licitalionsbedingnisse tölmen täg«
lich hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht HaaSberg am 28. Novemltr
iö42.


